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Kriminalitäts- und Verkehrsgeschehen

Schwerpunktkontrolle anlässlich einer Musikveranstaltung (Halberstadt) - Motorradfahrer kommt von
Fahrbahn ab (Elbingerode) - Brand von Papiercontainern (Halberstadt) - Sachbeschädigung durch Graffiti
(Halberstadt)

Schwerpunktkontrolle anlässlich einer Musikveranstaltung   
Halberstadt – In der Nacht des 03. Oktober 2024 kontrollierten Einsatzkräfte des Polizeireviers Harz anlässlich einer
Musikveranstaltung in Wilhelmshöhe gezielt die Fahrtüchtigkeit von Verkehrsteilnehmern. Bei dieser Schwerpunktkontrolle
stellten die Beamten mehrere Verstöße fest.

Bei drei kontrollierten Fahrzeugführern begründete sich der Verdacht des Fahrens unter dem Einfluss von
Betäubungsmitteln. So reagierte ein Betäubungsmittelschnelltest bei einem 44-jährigen Fahrer eines Mercedes positiv auf
Amphetamin und THC (Wirkstoff von Cannabis). Der Drogentest bei einem 18-jährigen Hyundaifahrer wies ebenfalls positive
Testergebnisse auf, darunter Amphetamin, Methamphetamin und Kokain. Auch der 38-jährige Fahrer eines Ford zeigte
körperliche Auffälligkeiten, die auf Drogenkonsum hinwiesen. Ein bei ihm durchgeführter Schnelltest reagierte u. a. positiv
auf Amphetamin.
In allen Fällen ordneten die Polizeibeamten Blutprobenentnahmen an. Sollte sich der Verdacht im Ergebnis der
Blutprobenentnahmen bestätigen, müssen die betroffenen Fahrer mit einem Bußgeld von mindestens 500 Euro, zwei
Punkten und einem Monat Fahrverbot rechnen.

Des Weiteren ergab ein beweissicherer Atemalkoholtest bei einem 30-jährigen BMW-Fahrer einen Wert von 0,70 Promille.
Auch ihm drohen ein Bußgeld von 500 Euro, ein Monat Fahrverbot und zwei Punkte im Fahreignungsregister.

In zwei weiteren Fällen leiteten die Polizeibeamten Strafverfahren wegen Trunkenheit im Straßenverkehr ein. Bei einem 47-
jährigen Audifahrer ergab ein Atemalkoholtest einen Wert von 1,92 Promille, während ein 36-jähriger Volvofahrer mit 1,02
Promille festgestellt wurde. Beide Männer zeigten körperliche Ausfallerscheinungen, darunter Gleichgewichtsstörungen. Die
Beamten veranlassten auch hier Blutprobenentnahmen. Zudem begründete sich der Verdacht, dass der Audifahrer keine
gültige Fahrerlaubnis besaß, was zur Einleitung eines weiteren Ermittlungsverfahrens führte.

Allen erwähnten Fahrzeugführern wurde die Weiterfahrt untersagt.

Aus gegebenem Anlass appelliert die Polizei an alle Verkehrsteilnehmer, verantwortungsbewusst zu handeln und sich nicht
unter dem Einfluss von Alkohol, Drogen und anderen berauschenden Mitteln ans Steuer zu setzen. Das Fahren unter Drogen-
oder Alkoholeinfluss stellt eine erhebliche Gefahr für alle Verkehrsteilnehmer dar.       
Bereits geringe Mengen Alkohol oder Drogen können die Reaktionsfähigkeit und Wahrnehmung erheblich beeinträchtigen
und zu einem stark erhöhten Unfallrisiko führen.



Auch die rechtlichen Konsequenzen für Fahrten unter Einfluss von Alkohol oder Drogen sind schwerwiegend und reichen von
hohen Geldstrafen, Fahrverboten und Punkten im Fahreignungsregister bis hin zum dauerhaften Entzug der Fahrerlaubnis
und strafrechtlichen Verfahren.    
Besonders bei Veranstaltungen, bei denen Alkohol konsumiert wird, empfiehlt die Polizei dringend, im Vorfeld alternative
Transportmöglichkeiten zu organisieren – etwa öffentliche Verkehrsmittel, Fahrdienste oder einen nüchternen Fahrer mit
gültiger Fahrerlaubnis.

Das Polizeirevier Harz wird neben täglichen Verkehrskontrollen weiterhin Schwerpunktkontrollen durchführen, um
konsequent die Sicherheit im Straßenverkehr zu erhöhen.

Weiterführende Informationen finden Sie unter:        
https://mi.sachsen-​anhalt.de/das-​ministerium/news-​detail/fifty-​fifty-taxi-sicherer-heimweg-nach-der-feier

sowie

https://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/drogen/drogen-im-strassenverkehr/

Motorradfahrer kommt von Fahrbahn ab
Elbingerode - Am Freitag, dem 04. Oktober 2024, ereignete sich gegen 07:00 Uhr auf der Bundesstraße 27 ein
Verkehrsunfall, bei dem eine Personen verletzt wurde.
Nach aktuellem Ermittlungsstand befuhr ein 17-jähriger Fahrer eines Leichtkraftrades des Herstellers Suzuki die
Bundesstraße 27 aus Richtung Elbingerode in Richtung Rübeland. Aus ungeklärter Ursache verlor er die Kontrolle über sein
Fahrzeug und kam von der Fahrbahn ab. Er kollidierte mit der Leitplanke und stürzte. Der 17-Jährige verletzte sich leicht.
Rettungskräfte transportieren ihn in ein Krankenhaus.   
Am Motorrad entstand ein Sachschaden von 1000 Euro. Die Leitplanke trug ebenfalls Schäden davon.

Brand von Papiercontainern         
Halberstadt - In den frühen Morgenstunden des 04. Oktobers 2024 gerieten aus bislang ungeklärter Ursache gegen 04:00
Uhr drei Papiercontainer in der Gröperstraße in Brand.       
Alarmierte Feuerwehrkräfte löschten den Brand. Die Papiercontainer wurden vollständig zerstört. Zwei danebenstehende
Glascontainer trugen ebenfalls Schäden davon.          
Insgesamt entstand ein Sachschaden von circa 1.400 Euro. Beamte leiteten Ermittlungen im Rahmen der
Sachbeschädigungen durch Feuer ein.
Sachdienliche Hinweise zum Brand erbittet das Polizeirevier Harz in Halberstadt unter der Telefonnummer 03941/674-293.

Sachbeschädigung durch Graffiti
Halberstadt – In der Nacht vom 02. Oktober 2024 bis zum 03. Oktober 2024, brachten bislang unbekannte Täter ein Graffiti
an der Hauswand eines Nebengebäudes des Landkreises in der Friedrich-Ebert-Straße auf. Hierbei handelt es sich um einen
Schriftzug in weißer Farbe. Ein Ermittlungsverfahren wegen Sachbeschädigung wurde eingeleitet.        
Sachdienliche Hinweise zur Tat bzw. zu möglichen Tatverdächtigen erbittet das Polizeirevier Harz in Halberstadt unter der
Telefonnummer 03941/674-293.
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